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Liebe Mitchristen,

nachdem die Sommerferien längst 
vorbei sind, stehen die Herbstferien 
vor uns, aber die Erfahrungen, vor al-
lem die schönen von den Sommerfe-
rien, sind noch da. Die Erholung des 
Körpers und der Seele, das Treffen 
von alten und neuen Freunden und 
Familienmitgliedern, die man seit 
langer Zeit nicht mehr gesehen hat, 
und das Entdecken von Neuem in der 
Natur, die Wunder unseres Schöpfers.
Die Herbstferien bieten uns nun er-
neut die Gelegenheit, Körper und  
Seele Erholung zu gönnen und Neu-
igkeiten zu entdecken. 

Und nach den Herbstferien, wie jedes 
Jahr, freuen wir uns auf die Advent-
zeit und das große Fest der Geburt 
unseres Erlösers Jesus Christus – das 
größte Geschenk der Menschheit al-
ler Zeiten - Weihnachten. 

Advent und Weihnachten gehören zu 
den wichtigen Zeiten, die auch bis 
heute große Bedeutung in der Ge-
sellschaft haben. Dass wir diese zwei 
Ereignisse alle Jahre immer wieder 
neu feiern, ist der Grundgedanke des 
Kirchenjahres. Wir sind eingeladen, 
unsere eigene Lebenszeit als von 
Gott begleitet und geheiligt wahrzu 
nehmen, zu verstehen und zu feiern. 
Wir nutzen diese Zeit, um uns immer 

wieder daran zu erinnern, was Gott in 
der Geschichte der Menschheit zum 
Wohl und zum Heil der Menschen und 
für jeden einzelnen von uns gemacht 
hat.  In der Messfeier der Heiligen 
Nacht bringt die Botschaft von Weih-
nachten das heilvolle Handeln dieses 
Gottes im „Heute ist uns der Retter 
geboren“ zum Ausdruck. „Im feiern-
den Vollzug ereignet sich die Geburt 
Jesu jetzt und hier“. Unser Advent ist 
dann die Zeit der Vorbereitung da-
rauf. Wir Christen hoffen wie die Is-
raeliten damals auf das Kommen des 
Messias gehofft hatten. Die Vorfreu-
de seiner Ankunft erfüllt uns Chris-
ten im Advent. Der Advent hat nicht 
nur mit der Hoffnung und Freude der 
gegenwärtigen Zeit zu tun, sondern 
auch mit der ganz großen Hoffnung 
auf allumfassenden, ewigen Frieden, 
Freude und Vollendung am Ende un-
seres irdischen Lebens, wenn Christus 
wiederkommt, wenn wir im Himmel 
bei ihm sind.  

Dass wir uns nach seinem Wieder-
kommen sehnen, zeigt sich zum Bei-
spiel in dem adventlichen Ruf „Mara-
natha“ (Offenbarung 22,20:  übersetzt 
„Komm, Herr Jesus“). Dabei merkt 
man, dass der Advent von Hoffnung 
geprägt ist. Die adventlichen Texte 
vom Propheten Jesaja und von Ma-
ria und Johannes dem Täufer zeigen 
auch, dass etwas in uns selbst war-
tet und hofft. Nicht nur für die Kinder, 
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Vorwort

uns aus Liebe zu erretten, zu erlösen 
und uns mit Gott und miteinander zu 
versöhnen. Dies ist das Wichtigste, 
das wir an Weihnachten feiern sollen. 
Jesus ist unser wichtigstes Geschenk, 
das wir zu Weihnachten empfangen 
werden, auch wenn viele von uns es 
heutzutage nicht wollen und nicht da-
ran glauben. 

Als Christen sollen wir uns Zeit neh-
men für die Ankunft unseres Messias, 
und nicht für den Konsum, der für vie-
le Leute in unserer heutigen Gesell-
schaft wichtiger geworden ist. 

Obwohl der Advent eine Zeit der freu-
digen Erwartung ist, ist er auch die Zeit 
der Umkehr. Und in dieser Zeit hören 
wir die prophetische Kritik und das 
mahnende Wort, die uns zur Umkehr 
rufen. Deshalb appelliere ich an Sie/
Euch, an unseren Gottesdiensten, An-
dachten, Spätschich-
ten, am Lebendigen 
Adventkalender und 
dem Bußgottesdienst 
teilzunehmen, damit 
es richtig Weihnachten 
wird.

Ihnen, Euch und allen 
Familien wünsche ich ein schönes 
Weihnachtfest und ein gesegnetes, 
erfolgreiches neues Jahr 2024. 

 Ihr/Euer Pfarrer Dr. Ifeanyi Emejulu  

sondern auch für die Erwachsenen, 
ist Weihnachten aus verschiedenen 
Gründen das beliebteste christliche 
Fest. Das zeigt sich sehr stark im Got-
tesdienstbesuch, im Krippenspiel der 
Kinder, in der Christmette und im 
Hochfest der Geburt unseres Messias 
am Weihnachtstag. In unserem Kir-
chenjahr sind keine anderen Gottes-
dienste so gut besucht wie sie. 

Es ist heute egal, ob Weihnachten re-
ligiös gefeiert wird oder nicht; Weih-
nachten, das Fest der Geburt unseres 
Messias und Heilands, wird einfach 
als wichtiger Teil gesellschaftlichen 
Zusammenlebens gefeiert: Man er-
lebt immer wieder Menschen, die 
den Gottesdienst seit langer Zeit nicht 
besucht haben, und auch die, die mit 
der Kirche  nichts mehr am  Hut ha-
ben: alle kommen um Weihnachten 
in der Kirche mitzufeiern, und sie 
bringen mit den anderen Christen ihre 
Probleme, Sehnsüchte, Ängste, Freu-
de und Hoffnung mit. 

Da Weihnachten uns ohne Frage im-
mer wieder mit Freude erfüllt und 
uns Hoffnung auf eine bessere Welt 
schenkt, müssen wir uns  gut auf den 
Empfang dieses wichtigen Geschenks 
vorbereiten. Dabei ist das Wichtigste 
nicht das Schenken in der Familie, 
sondern  Gottes Liebe und Handeln 
in Jesus für uns Menschen. Gott, der 
so allmächtig und sehr groß ist, hat 
sich so erniedrigt und wurde Kind, um 



4  Über Uns | 2/2023

Maria von der Immerwährenden Hilfe, Nidderau

Aus den Gremien der Pfarrei
Verwaltungsrat (VWR)

Wesentliche Arbeiten in diesem Jahr waren:
- Stromschalter und Elektroanschlüsse im Thekenbereich wurden
  hergestellt
- Beschaffung einer Friteuse für Feste
- Organisation der Großputztage

Mit dem Anbringen der Hängeschränke im Thekenbereich wurde auch 
das Einsortieren der Gläser umgesetzt.

Der Spendenaufruf wurde neu erstellt und wird im Oktober zeitgleich 
mit dem Über Uns verteilt.

Pfarrgemeinderat (PGR)

Unser langjähriges PGR-Mitglied Bernhard Perrefort verstarb am 10. Juni 
2023 im Alter von 67 Jahren. Requiem und Beerdigung fanden am 22. 
Juni 2023 statt. 

Die für den Samstag, den 23.09.2023 geplante Danke-Schön-Fahrt nach 
Mainz musste leider aufgrund geringer Beteiligung und mehrerer krank-
heitsbedingter Ausfälle abgesagt werden. Wir werden im November 
2023 einen Danke-Schön-Abend planen. Wir danken Monika Heuser für 
die Vorbereitungsarbeiten.

Für die Prozessionen oder für andere Ereignisse wurde ein mobiler Laut-
sprecher angeschafft.

Die Bürgerstiftung spendete aus den Erlösen der 5. Nidderauer Som-
merlotterie 2022 einen Betrag von 500 Euro für die Kinder- und Jugend-
arbeit unserer Pfarrgemeinde.
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Katholisches Pfarramt

Pfadi-Nikolaus

Katholisches Pfarramt Windecken

                   5. und 6. Dezember 2023

In diesem Jahr kommt der Original-Pfadi-Nikolaus unserer Pfadis vom Stamm 
Wartbaum gerne wieder mit seinem Engelchen zu Ihnen nach Hause.

Wenn Sie möchten, dass der Pfadi-Nikolaus bei Ihnen vorbeikommt, melden 
Sie sich schnell per E-Mail an solveig@wartbaum.de.

Der Erlös aus der Aktion kommt wie immer den 
rund 150 Pfadfinderinnen und Pfadfindern unseres 
DPSG  Stamm Wartbaum zugute. Nähere Infos zur 
Pfadfinderarbeit unter www. wartbaum.de.

Postanschrift:
Telefon:
Fax:
E-Mail:
Internetseite:

Pfarrer:

Mobiltelefon:
Sprechstunden:

Pfarrsekretärin:

Öffnungszeiten 
Pfarrbüro:

Spendenkonto:

Lindenstraße 1, 61130 Nidderau-Windecken
06187 / 2 26 90
06187 / 29 02 50
pfarrei.windecken@bistum-fulda.de
www.st-maria-windecken.de

Dr. Ifeanyi Emejulu

0152 / 16990389 (in dringenden Angelegenheiten)

mittwochs   15:30 – 18:00 Uhr 
donnerstags 09:00 – 12:00 Uhr

Sabine Ehnert

dienstags, donnerstags 09:00 – 12:00 Uhr
mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr

IBAN: DE89 5065 0023 0012 0975 56
BIC: HELADEF1HAN (Sparkasse Hanau)
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November
Mittwoch, 01.11.  - Allerheiligen
19:00 Uhr Heilige Messe mit To-
tengedenken

Donnerstag, 02.11.  - Allersee-
len
09:00 Uhr Heilige Messe
09:30 Uhr Frühstück d. Gemeinde
14:30 Uhr Gräbersegnung Wind-
ecken
16:00 Uhr Gräbersegnung Ostheim 
Samstag, 04.11. 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 05.11.
10:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 10.11.
09:00 Uhr Heilige Messe - entfällt
Samstag, 11.11.  - Hl. Martin
18:00 Uhr Martinszug und -spiel
Vorabendmesse entfällt
Sonntag 12.11.
10:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 16.11.
14:00 Uhr Heilige Messe
14:30 Uhr Seniorennachmittag
Samstag, 18.11.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 19.11. 
10:00 Uhr Heilige Messe
11:15 Uhr Volkstrauertag Friedhof 

Ostheim
12:00 Uhr Volkstrauertag Friedhof 
Windecken
Donnerstag, 23.11. 
09:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 24.11. 
10:00 Uhr Heilige Messe im AGO 
mit Totengedenken
Samstag, 25.11.
10:00 Uhr Adventsbasteln für Kin-
der und Jugendliche im Saal
17:00 Uhr PGR-Wahl Saal
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse Saal
Sonntag, 26.11. - Christkönig
10:00 Uhr Heilige Messe, danach 
PGR-Wahl Saal
Donnerstag, 30.11. - Hl. Andreas  
09:00 Uhr Heilige Messe

Dezember
Samstag, 02.12.
12:00 Uhr Backen
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 03.12. - 1. Advent
10:00 Uhr Familiengottesdienst
im Anschluss Kartenverkauf Pfarr-
fastnacht
11:00 Uhr Adventsbasar und 
Gemeindetreff mit Verkauf der 
Plätzchen
 

Gemeindeleben: Gottesdienste und Termine
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Gottesdienst und Termine

Mittwoch, 06.12. - Hl. Nikolaus
16:00 Uhr - 18:00 Uhr Warten auf 
den Nikolaus

Donnerstag, 07.12.
Heilige Messe/Frühstück entfallen
Freitag, 08.12.
10:00 Uhr Heilige Messe AGO
18:00 Uhr Spätschicht mit Abend-
essen
Samstag, 09.12.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10.12. - 2. Advent
10:00 Uhr Heilige Messe
17:00 Uhr Adventskonzert des 
Ave-Eva-Chors
Donnerstag, 14.12.
14:00 Uhr Seniorenmesse
14:30 Uhr Senioren-Weihnachts-
feier
19:30 Uhr 2. Elternabend der Kokis
Samstag, 16.12. - Hl. Sturmius
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 17.12. – 3. Advent - 
Gaudete
10:00 Uhr Heilige Messe
17:00 Uhr Konzert des Cantemus 
Kammerchores

Dienstag, 19.12.
18:00 Uhr Bußgottesdienst mit 
Beichte der Gemeinde
Mittwoch, 20.12.
15:00 Uhr Beichte der Kokis

Donnerstag, 21.12.
Heilige Messe und Seniorennach-
mittag entfällt
18:00 Uhr 2. Spätschicht mit 
Abendessen
Samstag, 23.12. 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse Saal
Sonntag, 24.12. - 4. Advent - 
Heilig Abend
10:00 Uhr Heilige Messe
15:00 Uhr Kinderchristmette mit 
Krippenspiel
22:00 Uhr Christmette, anschl. 
Weihnachtsfeier der Gemeinde
Montag, 25.12. - Hochfest Ge-
burt des Herrn 
10:00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 26.12. - Hl. Stephanus
10:00 Uhr Heilige Messe mit
Kindersegnung
Donnerstag, 28.12. - 
Unschuldige Kinder
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 30.12.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 31.12. - Heilige
Familie
17:00 Uhr Heilige Messe mit 
eucharistischem Segen
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Januar

Montag, 01.01. - Neujahr 
18:00 Uhr Heilige Messe mit an-
schl. Sektempfang
Donnerstag, 04.01. 
09:00 Uhr Heilige Messe
09:30 Uhr Frühstück d. Gemeinde
Samstag, 06.01. - Erscheinung 
des Herrn
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 07.01. Taufe des Herrn
10:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 11.01. 
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 13.01.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 14.01.
10:00 Uhr Heilige Messe mit Aus-
sendung der Sternsinger
Donnerstag, 18.01. 
14:00 Uhr Heilige Messe
14:30 Uhr Seniorennachmittag
Samstag, 20.01.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 21.01.
10:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 25.01. - Bekehrung 
des Hl. Apostels Paulus
09:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 27.01.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 28.01.
10:00 Uhr Familiengottesdienst

Februar
Freitag, 02.02. -
Darstellung des Herrn
09:00 Uhr Heilige Messe
09:30 Uhr Frühstück d. Gemeinde
Samstag, 03.02. 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse mit 
Spendung des Blasiussegens
20:11 Uhr Pfarrfastnacht Bürger-
haus Ostheim
Sonntag, 04.02.
10:00 Uhr Heilige Messe mit 
Spendung des Blasiussegens
Donnerstag, 08.02. 
09:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 09.02. 
16:00 Uhr Abfahrt zum Wochen-
ende der Kokis
Samstag, 10.02.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 11.02.
10:00 Uhr Heilige Messe
15:00 UHr Rückkehr der Kokis
Mittwoch, 14.02. - Aschermitt-
woch 
08:30 Uhr Schülergottesdienst
18:00 Uhr Heilige Messe mit 
Spendung des Aschekreuzes
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Gottesdienste und Termine

Donnerstag, 15.02. 
Heilige Messe und Seniorennach-
mittag entfällt
Samstag, 17.02.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 18.02. - 1. Fasten-
sonntag
10:00 Uhr Heilige Messe
mit Vorstellung der Kokis
anschl. Gemeindetreff
Dienstag, 20.02. 
18:00 Uhr Kreuzwegandacht
Donnerstag, 22.02. 
14:00 Uhr Heilige Messe
14:30 Uhr Seniorennachmittag
Samstag, 24.02.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 25.02. - 2. Fasten- 
sonntag
10:00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 27.02. 
18:00 Uhr Kreuzwegandacht
Donnerstag, 29.02. 
18:00 Uhr Spätschicht mit Abend-
essen

März
Freitag, 01.03. 
19:00 Uhr Weltgebetstag -
ev. Stiftskirche
Samstag, 02.03.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 03.03. - 3. Fasten- 
sonntag
10:00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 05.03. 
18:00 Uhr Kreuzwegandacht
Donnerstag, 07.03. 
09:00 Uhr Heilige Messe
09:30 Uhr Frühstück d. Gemeinde
Samstag, 09.03.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 10.03. - 4. Fasten- 
sonntag
10:00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 12.03. 
18:00 Uhr Kreuzwegandacht
Donnerstag, 14.03. 
09:00 Uhr Heilige Messe
19:30 Uhr 3. Elternabend Kokis
Samstag, 16.03.
15:00 Uhr Kerzenverzieren der 
Kokis im Saal
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 17.03. - 5. Fasten- 
sonntag
10:00 Uhr Familiengottesdienst
Dienstag, 19.03.  HL. Josef
18:00 Uhr Kreuzwegandacht und 
im Anschluss Heilige Messe
Donnerstag, 21.03. 
Heilige Messe und Senioren-
nachmittag entfällt
18:00 Uhr Spätschicht mit Abend-
essen



Gottesdienste und Termine

Samstag, 23.03.
15:00 Uhr Osterbasteln im Saal
Beichtgelegenheit und Vorabend-
messe entfällt wg. Palmsonntag
Sonntag, 24.03. - Palmsonntag
10:00 Uhr Heilige Messe mit Pro-
zession
Dienstag, 26.03. 
18:00 Uhr Bußgottesdienst
Donnerstag, 28.03. - Gründon-
nerstag
19:00 Uhr Abendmahlgottesdienst
und anschl. Ölbergstunde
Freitag, 29.03. - Karfreitag
10:00 Uhr Kreuzweg Erwachsene
11:00 Uhr Kreuzweg Kokis /Kinder
12:00 Uhr Kreuzweg Jugendliche 
und Firmlinge
15:00 Uhr Feier vom Leben und 
Sterben Christi
Samstag, 30.03. - Karsamstag
21:00 Uhr Osternachtsfeier und im 
Anschluss Osterfeier der Gemein-
de im Saal
Sonntag, 31.03. - Ostersonntag
10:00 Uhr Hochfest der Auferste-
hung des Herrn, anschl. Ostereier-
suche der Kinder

Proben des Ave-Eva-Chors jeden 
Mittwoch um 20:15 Uhr im Saal. 
Herzliche Einladung zum Mitsin-
gen und Proben.

-----------------------------------------

Die Gruppenstunden der Kommu-
nionkinder finden 1 x wöchent-
lich mittwochs von 16:30 Uhr bis 
17:45 Uhr im Pfarrsaal statt.

In den Herbstferien und den 
Weihnachtsferien finden keine 
Gruppenstunden statt.
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Unsere Frauen und Männer an der Orgel im Interview

Folge 2: Bernd Marohn•
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•
	 Wie sind Sie zum Orgelspiel gekommen?

Mein Klavierlehrer war der damalige Leiter der Windecker Grundschule, 
Rektor Schmidt. Immer dann, wenn kein anderer Organist in der katholi-
schen Kirche zur Verfügung stand, wurde er gefragt, ob er – als evange-
lischer Christ – das damalige Harmonium im Vorgängerbau unserer heu-
tigen Kirche spielen könne. Irgendwann hat Herr Schmidt meinem Vater 
Erich Marohn vorgeschlagen, mir die wichtigsten Kirchenlieder beizu-
bringen, damit ich meinerseits immer mal ihn in der Kirche vertreten 
könne. So kam es dann: Mit einem Minimalprogramm aus „Lobet den 
Herren“, „Maria, breit den Mantel aus“, dem „Sanktus“ von Schubert 
und einigen weiteren Liedern startete ich meine Laufbahn als Organist 
im Alter von zwölf Jahren am Harmonium.



•	 Verdienen Sie mit Musik Ihren Lebensunterhalt?

Das war nie mein Ziel. Aber der Organistenlohn konnte zunächst den 
weiter nötigen Klavierunterricht kofinanzieren. Später habe ich das     
Orgelspiel – vor allem die von der Stadt Nidderau gut bezahlten Beerdi-
gungen – als Beitrag zur Finanzierung meines Studentenlebens genutzt. 
Inzwischen ist das Orgelspiel eine steuerlich ordnungsgemäß angemel-
dete Nebenbeschäftigung zu meinem Hauptverdienst als Schulleiter – 
ganz wie bei meinem Lehrer in den sechziger Jahren.

•	 Spielen Sie auch andere Instrumente oder sind Sie anderweitig    
           musikalisch tätig?

Das Klavier ist immer mein Hauptinstrument geblieben. Auch wenn    
Orgel- und Klaviertastatur sich äußerlich ähneln, handelt es sich doch 
um sehr verschiedene Instrumente.

•	 Was wünschen Sie sich für die Musik im Gottesdienst?

Mein größter Wunsch wäre eine häufigere Nachstimmung der Orgel, die 
naturgemäß unter den jahreszeitlich stark schwankenden Temperaturen 
leidet. Wenn eine Oktave nicht mehr nach einer Oktave klingt, ist das 
auch für den Laien ein unangenehmer Effekt, der den musikalischen 
Genuss stark beeinträchtigt.

Anmerkung der Redaktion: Die Reihe wird im nächsten Über Uns fortge-
setzt. Frau Caroline Adam wird leider in unserer Gemeinde nicht mehr 
als Organistin tätig sein.
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Neues aus dem Pastoralverbund

Gemeindereferentin Frau Johanna Elm

Frau Elm wird dem PV ab Januar 2024 aus privaten Gründen nicht 
mehr zur Verfügung stehen.

50. Weihejubiläum der Pfarrgemeinde Christkönig Kilianstädten

In einem Festgottesdienst am 25. Juni 2023 wurde das 50. Weiheju-
biläum gefeiert. 

Weihbischof Karl-Heinz-Diez aus Fulda war Hauptzelebrant.

Die Abordnung aus Windecken schenkte der Pfarrgemeinde Christ-
könig einen Apfelbaum, der im Pfarrgarten seinen Platz finden wird. 

Die Gottesdienstbesucher aus Windecken freuten sich sehr, dass un-
ser ehemaliger Pfarrer Stadler unter den Zelebranten war. Nach dem 
Gottesdienst kam man bei Gegrilltem, Salaten und kühlen Getränken 
ins Gespräch.
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Neues aus dem Pastoralverbund

Pastoralverbundsmesse am 10. September 2023 in Erlensee

Pastoralverbundsmesse am 10. Sept 2023          - Christian Nowottny
Diesmal hatte uns die Gemeinde aus Erlensee eingeladen. Der Termin 
war gesetzt und die Uhrzeit mit 14:30 Sonntag nachmittag gewählt. 
Damit wird klar, dass die Sonntagsmesse am Vormittag natürlich nicht 
ausfällt. Und niemand geht am Sonntag zweimal zur Messe, und von 
der Gewohnheit, sonntags früh in die Messe  zu gehen, kann man/
frau nicht abweichen.
Fazit, es kamen 35 Seelen, die aber haben 20 Kuchen gebracht. Und 
der Saal war sehr schön dekoriert und gedeckt.
Von den Hauptamtlichen waren die Pfarrer von allen Gemeinden mit 
dabei:  Andreas Weitzel, Alexander Best, Dr. I. Emejulu, Zygmunt Ko-
walczyk, Eric Mambu.

Pfarrer Weitzel hatte uns alle nett begrüßt, die Predigt hielt Pfarrer 
Best im Dialog mit unserer Gemeindereferentin Johanna Elm.
Tenor war, dass wir uns anfreunden müssen, neue Wege zu gehen, 
und altes Bekanntes, Gewohntes jetzt zu hinterfragen ist.

Ein gutes Frage-Antwort-Beispiel war:
Warum hat Jesus Fischer zu seinen Jüngern gewählt? Und nicht Stras-
senbauarbeiter? Weil die Menschen dann immer die gleichen einge-
zeichneten Wege gehen. Fischer aber sind es gewohnt, den Fischen 
zu folgen, und müssen sich immer wieder auf neue Routen und Fang-
plätze einstellen.
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Die neueste Info zu dieser Pastoral-Umstrukturierung: Der Verbund 
wird zu Anfang Oktober diesen Jahres gegründet, einen Namen hat 
er noch nicht richtig, das Votum zu dem neuen Verbund ist noch 
nicht vollständig abgegeben. Im November stehen die PGR-Wahlen 
an, und da sollen die neu gewählten PGRler ihr eigenes Votum dazu 
erarbeiten. Ziel im Falle eines „pro“ wäre dann der Einsatz einer 
Kommission aus allen Gemeinden, die sich mit Ablauf und Gestal-
tung auseinandersetzt. 

Aus den Unterhaltungen aber beim gemütlichen Kaffee und Ku-
chen, und der Beteiligung entnehme ich, dass allerorts ein Abwar-
ten angesagt ist – eher ein Aussitzen. Ein progressives Gestalten der 
Zukunft ist nicht des Katholiken Sache. Er/Sie scheint die Notlage, 
in der wir uns befinden, nicht zu spüren. Das Neue und die Zukunft 
sollen doch die anderen, die Jüngeren machen. Wenn die Fische 
nicht mehr ins Netz wollen, dann kaufen wir den Fisch eben an der 
Straße. Fatal ist nur, dass wir gar keine jüngere Generation mehr 
haben, die sind schon alle weg, zu anderen Fanggründen. 
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         Erstkommunion-Vorbereitung 2024 

Auch dieses Jahr machen sich 17 Kinder auf den Weg zur ersten heiligen 
Kommunion. Es haben sich fünf Katechetinnen und ein Katechet gefun-
den, die die Kindern auf ihren Weg begleiten werden: Namentlich sind 
dies Roman Franken, Samira Ogorowste, Corina Hauschild, Sylvia Keil, 
Diana Reinwarth und Isabella Smolarz. 

Das erste Treffen war der Begegnungstag am 16. September 2023. 
Selbstverständlich haben die Kinder an diesem Tag auch ihre Gruppen-
kerzen und die Kerze, die nun auf dem Altar steht, liebevoll dekoriert.

Am darauf folgenden Sonntag, den 17. September 2023 haben die neu-
en Kokis gemeinsam die Heilige Messe besucht. Ihre Kerzen wurden 
gesegnet und zum ersten Mal angezündet.

Die Kokis treffen sich nun jeden Mittwoch zwischen 16:30 Uhr und 17:45 
Uhr zu den Gruppenstunden und bereiten sich mit vielen unterschiedli-
chen Themen auf ihre Heilige Erstkommunion vor.
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Nachdem sich unsere Gruppe auf 6 Mitglieder (5 Hospizhelfer, 1 Trauer-
begleiterin) verkleinert hat, haben wir uns bei unserem traditionellen 
Jahresabschluss im Dezember nach reiflicher Überlegung dazu entschie-
den, unsere Arbeit zum 01. Januar 2023 zu beenden. Wir waren 25 Jahre 
für die Menschen in Nidderau im Einsatz.

Wie alles begann – ein kleiner Rückblick –

Juni 1995 Kirchentag in Hamburg - erstmals überhaupt von der Hospizarbeit 
gehört. Anschließend einiges an Literatur durchgearbeitet und Ausbildung zum 
Hospizhelfer  absolviert, die erste Sterbebegleitung ohne Unterstützung ge-
macht.  Jetzt war ich mir sicher, dass ich diese  Arbeit physisch und psychisch 
bewältigen kann. Den Pfarrgemeinderäten und den Nidderauer Kirchenvor-
ständen gefiehl meine Idee, eine ökumenische Hospizgruppe mit Mitgliedern 
der Nidderauer Kirchengemeinden zu gründen. 

Nach eineinhalb Jahren der Vorbereitung und Werbung konnten wir im Som-
mer 1997 erstmals einen Grund- u. Aufbaukurs hier durchführen. Im Oktober 
97 wurden 16 Personen in einem ökumenischen Gottesdienst in ihr Amt ein-
geführt.

Alles hat seine Zeit ...    

Ökumenische Hospizgruppe Nidderau beendet 
ihre Tätigkeit  – 
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Monatlich traf man sich zu den Gruppentreffen. In den jährlich durchge-
führten gruppeninternen Fortbildungen haben wir unser Wissen erwei-
tert. Themen wie z.B.: Gewalt macht krank, Begleitung von Demenz-
kranken, Wahrnehmung und Kommunikation, Erinnerungsarbeit, um 
nur einige zu nennen. Das Lesen der durch Spendengelder erworbenen 
Fachliteratur gehörten ebenso zu den Fortbildungsmaßnahmen wie das 
gegenseitige Treffen und der Austausch mit anderen Hospizgruppen.

Sterbegleitungen, Sitzwachen, Unterstützung von pflegenden Angehö-
rigen, Information über die vorsorgenden Papiere waren unsere Haupt-
aufgaben.  2008 haben wir mit Irene Kopf eine Mitarbeiterin bekom-
men, die ausschließlich über die vorsorgenden Papiere informierte. 
Über 12 Jahre hat sie an drei Tagen in der Woche Informationsgespräche 
geführt und war auch beim Ausfüllen der Papiere behilflich. Hinzu ka-
men noch Vorträge bei Vereinen und Gruppen. Bei dieser Arbeit wurde 
sie später durch unseren Mitarbeiter (ausgebildeter Hospizhelfer) Uwe 
Mittmann unterstützt. Gisela Konz und Hildegard Geis waren als Trauer-
begleiterinnen tätig. 

Anfang der 2000er Jahre konnte endlich das Palliativteam in Hanau sei-
ne Arbeit aufnehmen. Im Laufe der folgenden Jahre haben sich unsere 
Aufgaben verändert und unsere Gruppe ist aus verschiedenen Gründen 
kleiner geworden. Alle Aktionen, neue Mitarbeiter zu gewinnen, blie-
ben trotz großem Interesse leider erfolglos. Unser 20-jähriges Jubiläum 
haben wir noch in einem schönen, vom Ave Eva Chor unterstützen öku-
menischen Gottesdienst gefeiert. Danke an alle, die uns in den ver-

gangenen 25 Jahren vertrauensvoll angefordert haben.

                      W. Reul, Leiter und Gründer der Gruppe

Anmerkung der Redaktion: Wir danken Walter Reul und der Hospiz-Gruppe für die ge-
leistete Arbeit in 25 Jahren. Erinnert sei an die Verabschiedung der Hospizgruppe bei 
der ökumenischen Feier auf Hof Buchwald, bei der auch unserem Gemeindemitglied 
Richard Zahradnicky herzlich gedankt wurde.
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Festgottesdienst 2017 zum 20-jährigen Jubiläum der Hospizgruppe

Ave-Eva-Chor 2017 in der Stiftskirche
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Im November wird in unserer Gemeinde ein neuer Pfarrgemeinderat gewählt. Das 
Wahllokal ist vor und nach der Vorabendmesse am 25.11. und vor und nach der 
Heiligen Messe am 26.11. geöffnet. Sollten Sie an diesen beiden Tagen verhindert 
sein, können Sie Ihre Stimme auch per Briefwahl abgeben. Dazu wenden Sie sich ab 
Anfang November an das Pfarrbüro.

Am Sonntag, dem 24. September stellten sich die Kandidatinnen und Kandidaten in 
der Heilgen Messe der Gemeinde vor..

Dies sind (Monika Heuser nicht auf dem Bild) v. l. nach rechts: Thomas Hohmann,  
Stephanie Stork, Michaela Roosen, Alex Nett, Christian Lenik, Sigrid Betz,  Katharina 
Brill.
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 Samstag, 11. November 2023, 18 Uhr 
 
Der genaue Ort, wo wir den Laternenumzug 
starten, wird noch bekannt gegeben. Dann ziehen 
wir zur katholischen Kirche zum traditionellen 
 Martinsspiel der Wartbaum-Pfadis 
mit anschließendem Umtrunk im Pfarrhof und 
Martinsmännern für alle Kinder! 
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Bilder vom Pfarrfest
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Noch mehr Bilder vom Pfarrfest
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Weltgebetstag 2024 - Palästina 
.. durch das Band des Friedens 

In diesem Jahr steht das geografische Land Palästina, das als Wiege des Christentums 
gilt, im Blickpunkt des Weltgebetstags, der am 1. März in ökumenischer Verbunden-
heit weltweit gefeiert wird. Beim WGT geht es diesmal um eine „Reise durch das Land, 
in dem Jesus gelebt und gelehrt hat“. Eine Reise, die uns mitnimmt in ein Land mit 
langer Tradition und großer kultureller, ethnischer und religiöser Vielfalt, aber auch 
schwerwiegenden Konflikten, unter denen die Menschen dort seit langem leiden.  
Beides ist Thema in den Gebeten und persönlichen Geschichten des Weltgebetstags- 
Gottesdienstes, den palästinensische Christinnen vorbereitet haben. Zahlenmäßig sind 
Christ*innen mit einem Anteil von 1,2% im hauptsächlich muslimischen Palästina eine 
religiöse Minderheit. 

Den ökumenischen Gottesdienst feiern wir am 01. März 2024 um 19 Uhr in der 
evangelischen Stiftskirche.

In unseren ökumenischen Vorbereitungstreffen informieren wir Sie über die politische 
und wirtschaftliche Lage in Palästina, die Probleme und Ängste der Frauen dort und 
ihre große Sehnsucht nach Frieden und Gerechtigkeit.

Seien Sie neugierig und kommen Sie zu unseren Vorbereitungstreffen
jeweils um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Eugen-Kaiser-Str. 35.

Donnerstag, 18.01.2024 - Landinformationen –
Donnerstag, 01.02.2024 - Bibelarbeit -
Donnerstag, 15.02.2024 - Gottesdienstablauf –
Donnerstag, 29.02.2024 - Generalprobe in der Pfarrkirche –

Das Vorbereitungsteam freut sich über neue Gesichter. Sie können ganz unverbindlich 
in die Weltgebetstagsarbeit hineinschnuppern. Ihre Teilnahme bedeutet nicht, dass Sie 
auch im Gottesdienst mitwirken müssen.

Vielleicht haben Sie Freude am Kochen und Backen und probieren gerne neue Gerich-
te aus. Auch hier suchen wir Helfer*innen für die Bewirtung der Gottesdienstbesu-
cher*innen im Anschluss an den Gottesdienst.

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte bei: Margit Theiß (Tel. 06187 28818)
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Die Premiere der Fastnachtsveranstaltung 2023 in neuem Gewand hat 
alle, die dabei waren, begeistert. Was lernen wir daraus? Na klar, wir 
gehen in die Verlängerung! Zusammen mit den Pfadfindern vom Stamm 
Wartbaum starten wir daher mit den Vorbereitungen für „Die närrische 
Usthemvariante 2024“, die am 03.02.2024 stattfinden wird. 

Was gut war, wird beibehalten. Nach diesem Motto wird auch 2024 eine 
fröhliche Party mit Musik, Spaß und guter Laune stattfinden. Es kann ge-
tanzt, gebabbelt, gelauscht und gestaunt werden. In anderen Worten: 
Ein unterhaltsamer und stimmungsvoller Abend unter Freunden wartet 
auf uns.

Auch der Veranstaltungsort hat sich bewährt, sodass die kommende Ver-
anstaltung wieder im Bürgerhaus Ostheim stattfindet. Es hat sich sicher 
herumgesprochen, dass alle Nidderauer und natürlich auch Ortsfremde 
in Nidderaus fünftem Stadtteil gerne aufgenommen werden  und auch 
nicht so schnell von dort wieder weg wollen.

Von Beginn an können alle Tanzbegeisterten auf einer großen Tanzflä-
che alles aus sich herausholen und von Standard bis Freestyle gerne alle 
Tanzarten ausprobieren. Es darf getanzt werden, bis zum Umfallen. Für 
die passende Musik wird auch in diesem Jahr unser beliebter DJ Surter 
sorgen.
Zwischendurch sind die Lachmuskeln gefragt, denn der Abend wird 
durch humorvolle Beiträge, Sketche und Tanzdarbietungen auf der 
Showbühne aufgelockert. Sie werden sicher das ein oder andere be-
kannte Gesicht entdecken. Lassen Sie sich überraschen. 

Für das Kulinarische ist das Team des Bürgerhausrestaurants Marmaris 
zuständig. Darüber hinaus wird es eine reichhaltige Getränkeauswahl 
mit vielen Kreationen geben.

Die närrische Usthemvariante startet wieder am 
03.02.2024
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Der Kartenvorverkauf für „Die närrische Usthemvariante 2024“ beginnt 
am 03. Dezember 2023 (1. Advent) nach dem Gottesdienst gegen 11 
Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche in Windecken. Hier können Sie 
sich Ihre Wunschplätze aussuchen und einen Tisch für den Abend reser-
vieren. Unmittelbar nach dem Direktverkauf wird auch der online-Ver-
kauf unter www.pfarrfastnacht.de freigeschaltet.

Erwachsene zahlen wie im Vorjahr 15 Euro für die Eintrittskarte. Schüler, 
Studenten und Pfadfinder sind ebenfalls unverändert mit 8 Euro dabei.

Das Organisationsteam aus der Kirchengemeinde und den Pfadfindern 
des Stamm Wartbaum Windecken freut sich auf viele bekannte und 
neue Gesichter. Und bringen Sie neben guter Laune auch ein tolles Fast-
nachtskostüm mit. 

HELAU!

28  Über Uns | 2/2023



Sommerlager Wirberg

Wartbaum-Pfadfinder auf Tour

Sommerlager Wirberg
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Langsames Erwachen auf einer Insel ohne Namen auf der Ostsee. Beste 
Wetterbedingungen, um mit den Kanus die Rückkehr ans Festland zu star-
ten.

Wartbaum-Pfadfinder auf Tour

Trupp Alpaka vor dem schwedischen Tyresta Nationalpark südlich von Stock-
holm. Es gilt den Park zu erkunden und einen geeigneten Schlafplatz in der 
Natur zu finden.
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Kath. Kirchengemeinde Maria von der Immerwährenden Hilfe 
 

Backen im Advent 
für Kinder und Jugendliche  

 
Wann: 02.12.2023 von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Wo: Pfarrsaal der katholischen Gemeinde Windecken 
 

Wir wollen wieder gemeinsam backen! 
Im Anschluss an die Messe verkaufen  

wir die Plätzchen.  
 

Was du mitbringen solltest: 
 

 fertigen Teig für deine Lieblingsplätzchen  
 Backanleitung 

 entsprechende Kleidung 
oder eine Schürze 

 
 
 

Bitte fülle den unteren Abschnitt aus und gib ihn bis spätestens 24.11.2023 im 
Pfarrbüro/Briefkasten, Lindenstr. 1 ab oder melde dich einfach per mail an. 

________________________________________________________________ 
 
Anmeldung zum Backen am 02.12.2023 
 
Name:……………………………………………………………………..…Geb.-Datum:……………………………………….………….. 
 
Straße:……………………………………………………………………..Telefon:……………………………………………………………. 
 
Mail:…………………………………………………………………… 
 
Bilder von meinem Kind dürfen veröffentlicht werden:  Ja    Nein  
 
 
Datum, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten:……………………………….…..………………………………  
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Anmeldungen für die Teilnahme am Krippenspiel und weitere             
Informationen dazu werden im November im Vorraum der Kirche 
ausgelegt.
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Friedenslicht aus Bethlehem
Die Friedenslichtaktion 2023 steht unter dem Mot-
to:   „Auf der Suche nach Frieden“. Im Jahr 1986 
entstand im oberösterreichischen Landesstudio des 
Österreichischen Rundfunks (ORF) eine Idee, die 
mittlerweile eine Lichtspur durch ganz Europa gezo-
gen hat: Ein Licht aus Betlehem soll als Botschafter 
des Friedens durch die Länder reisen und die Geburt 
Jesu verkünden. Die Aktion Friedenslicht in Deutsch-
land geht auf die Initiative „Licht ins Dunkel“ des 
Österreichischen Rundfunks ORF zurück. Jedes Jahr 
entzündet ein Kind aus Österreich in der Geburts-
grotte Jesu in Betlehem das Friedenslicht. Am Sams-
tag vor dem 2. Advent wird die kleine Flamme der 

der Hoffnung in einer ökumenischen Aussendungsfeier in Österreich an die inter-
nationalen Pfadfinder*innen Delegationen weitergegeben. Pfadfinder*innen tragen 
das Licht von dort aus weiter.Das Friedenslicht ist Zeichen für Freundschaft, Gemein-
schaft und Verständigung aller Völker. Dies ist gerade auch an den Orten wichtig, wo 
Jesus einst lebte und lehrte. Natürlich ist das Friedenslicht kein magisches Zeichen, 
das den Frieden herbeizaubern kann. Aber: Mit dem Entzünden und Weitergeben 
des Friedenslichtes erinnern wir uns an die weihnachtliche Botschaft und an unse-
ren Auftrag, den Frieden unter den Menschen zu verwirklichen.

Seit 1993 bringen Pfadfinder:innen das Friedenslicht nach Deutschland. Dies ist eine 
gemeinsame Aktion des Ring deutscher Pfadfinder:innenverbände (Bund der Pfad-
finderinnen und Pfadfinder (BdP), Bund Moslemischer Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der Deutschlands (BMPPD), Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG), Pfadfin-
derinnenschaft St. Georg (PSG), Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
(VCP)) und des Verbandes deutscher Altpfadfindergilden (VDAPG).

Ab Montag dem 18. Dezember steht das Friedenslicht wieder in unserer Kirche 
für Sie zur Abholung bereit! Beachten Sie auch Informationen unserer Nach-
bargemeinden zur Verteilung des Lichtes am 3. Adventwochenende.

Als Symbol für Frieden, Wärme, Solidarität und Mitgefühl soll das Licht an alle „Men-
schen guten Willens“ weitergegeben werden. Wer das Licht empfängt, kann damit 
selbst die Kerzen von Freunden und Bekannten entzünden, damit an vielen Orten 

ein Schimmer des Friedens erfahrbar wird, auf den die Menschen in der Weihnachts-
zeit besonders hoffen. 
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Sternsinger 2024  - „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“
Am Sonntag, dem 14. Januar 2024 machen sich in unserer Gemeinde die Sternsinger 
wieder auf ihren Weg zu den Menschen. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+24“ 
bringen die Botschafterinnen und Botschafter der Nächstenliebe den Segen „Christus 
segne dieses Haus“ an die Türen und sammeln Spenden für Gleichaltrige in aller Welt. 

„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ heißt das Leitwort der 
66. Aktion Dreikönigssingen, die Beispielregion ist Amazonien. 1959 wurde die Ak-
tion erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen die weltweit größte So-
lidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder engagieren. Mehr als 1,3 Milliarden 
Euro sammelten die Sternsinger seit dem Aktionsstart, mehr als 78.000 Projektmaß-
nahmen für benachteiligte und Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, 
Ozeanien und Osteuropa wurden in dieser Zeit unterstützt. Die Aktion wird getragen 
vom Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ). 

Schutz von Umwelt und Kultur im Mittelpunkt der 66. Aktion Dreikönigssingen
Mit der Aktion Dreikönigssingen 2024 wird deutlich, vor welchen Herausforderun-
gen Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt, wie die Projektpartner 
der Sternsinger junge Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu 
schützen. Zugleich verdeutlicht die Aktion, dass Mensch und Natur am Amazonas 
und überall auf der Welt eine Einheit bilden. Die Sternsinger werden ermutigt, sich 
gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr Recht auf eine gesunde Um-
welt einzusetzen. Bundesweit eröffnet wird das Dreikönigssingen am 29. Dezember 
in Kempten (Bistum Augsburg). Mit den gesammelten Spenden fördert die Aktion 
Dreikönigssingen weltweit Kinderprojekte in den Bereichen Bildung, Gesundheit, 
Pastoral, Ernährung, soziale Integration und Nothilfe. Die Spenden, die die Sternsin-
ger sammeln, fließen unabhängig vom Beispielland in Hilfsprojekte für Kinder in rund 
100 Ländern weltweit. 

Die Sammelaktion wird in unserer Gemeinde federführend von den Wartbaum-Pfadis 
durchgeführt. Wenn Ihr Kind teilnehmen möchte und/oder wenn Sie den Besuch der 

Sternsinger wünschen, schreiben Sie bitte eine Mail an:
sternsinger@st-maria-windecken.de!



Einladung zum 

Adventsbasteln 
Wann: 25.11.2023 von 10 bis 13 Uhr 

Wo: Pfarrsaal der katholischen Gemeinde Windecken 

 

Gemeinsam basteln wir für die Adventszeit 
und schöne Dinge, die du zu 

Weihnachten verschenken kannst. 

 
Was du mitbringen solltest:  

• eine gut schneidende Schere 
• Kleber 

• Mäppchen 
 

 
Bitte fülle den unteren Abschnitt aus und gib ihn bis spätestens 23.11.2023 im 
Pfarrbüro/Briefkasten, Lindenstr. 1 ab. 
________________________________________________________________ 
 
Anmeldung zum Adventsbasteln am 25.11.2023 
 
Name:……………………………………………………………………..…Geb.-Datum:……………………………………….………….. 
 
Straße:……………………………………………………………………..Telefon:……………………………………………………………. 
 
Mail:…………………………………………………………………… 
 
Mit der Teilnahme am Adventsbasteln erkläre ich mich einverstanden, das Fotos von meinem Kind (und/oder mir) 
veröffentlicht werden dürfen. Sollte ich dies nicht wünschen, muss ich aktiv widersprechen. 

 
 
Datum, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten:……………………………….…..………………………………  
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3. Adventsmarkt 
der Katholischen 

Kirche 
in Windecken 

 

Sonntag, 03. Dezember 2023 

ab 11.00 Uhr im Pfarrhof 

 
  Adventliches Beisammensein mit 

  Angebot von heißen Getränken, 

   selbstgebackenen Weihnachtsplätzchen 

  und  Bastelarbeiten der Kinder,  

  Aktion des Fördervereins 

  „Hilfe für Akwa“ 

 

  Wir freuen uns darauf, uns  
  ge meinsam auf die Adventszeit   
  einzustimmen. 
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Haben wir noch Ministrantinnen und Ministranten?

Das ist die zentrale Frage. 

Wir haben uns entschieden noch einen Ver-
such zu unternehmen um zu sehen, ob wir 
weiter ohne Minis auskommen müssen oder 
ob wir etwas ändern können. Aber wie?

Am Samstag, den 24.06.2023, kurz vor 14.30 
Uhr steigt die Spannung: Wer und wie viele 
werden zu diesem Treffen kommen?

Bald sind wir 8 Ministrantinnen und 2 Mi-
nistranten, Pfarrer Ifeanyi Emejulu, Christian 
Lenik und ich.
Im Vorfeld des Treffens haben wir uns Gedanken gemacht, warum sie nach der 
Coronazeit nicht wirklich den Weg zurückgefunden haben, was wir ändern sollen, 
um ihnen den Weg zum Dienst in der Messe zu erleichtern.

Zu unserer Freude sind wir mit unseren Gedanken nicht allein. Sehr schnell zeigt 
sich, dass unsere Minis sich ebenfalls überlegt haben, was und wie wir das System 
anpassen können. 

Viele Jugendliche haben genau wie wir Erwachsenen auch Termine, sei es Nachmit-
tagsunterricht oder Sport/Musik etc. Genauso haben ihre Familien Planungen und 
Termine für das Wochenende. 

Einteilung

Also haben wir die zweimonatliche Abfrage gestrichen. Stattdessen hängt jeden 
Monat ein Plan in der Sakristei, in dem man sich, wenn man zum Dienen kommt, 
einträgt. Am Ende des Monats wird der/die MinistrantIn des Monats ermittelt und 
erhält eine kleine Belohnung. Nach einigen Monaten entscheiden wir dann über 
eine größere gemeinsame Unternehmung. Bei außerordentlichen Messen wie 
Taufe, Hochzeit, etc. erhalten die Jugendlichen von den Familien für ihren Dienst ein 
kleines Taschengeld (ca. 5,00 Euro).

Übungsstunden

Die Übungsstunden bleiben bestehen wie gehabt: am 1. Samstag im Monat von 
16.30 Uhr – 17.30 Uhr. Die Stunden werden zusätzlich auch per Whatsapp bekannt-
gegeben. Vor besonderen Anlässen gibt es zu zusätzliche Übungen.

Werbung für neue Minis

Die Vorstellungen des Ministrantendienstes bei den Kommunionkindern wird durch 
Ministranten selbst übernommen.
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Obermessdiener mit Koordinationsaufgaben

Christian, Linn, Paula, Klara, Zahra haben ihr Interesse bekundet, sich auch in die 
Organisation der Minidienste einzubringen.

Bisher scheint unser neues Konzept aufzugehen. Wir freuen uns vor allem 
sonntags immer wieder zu Beginn der Messe, dass Pfarrer Ifeanyi nicht alleine 
einziehen muss.

Danke

An dieser Stelle möchte ich, auch stellvertretend für unsere Gemeinde, allen 
Minis von ganzem Herzen für ihr wiederaufgenommenes Engagement danken.   
Mit Euch ist es einfach schöner und feierlicher!                             Alexandra Nett
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Anmeldung zum Spieleabend am 13.10.2023

Name:.........................................................................................................Anzahl Personen:..........

Straße:...................................................................Telefon:..............................................................

Mail:....................................................................................................................................................

Mit der Teilnahme am Spieleabend erkläre ich mich einverstanden, das Fotos von mir/uns
veröffentlicht werden dürfen. Sollte ich dies nicht wünschen, 
muss ich aktiv widersprechen.muss ich aktiv widersprechen.

Datum, Unterschrift:.................................................................

__________________________________________________________________

für Jung und Alt

am Freitag, 13. Oktober 2023
17:00 bis 20:00 Uhr

im Pfaarsaal der katholischen Kirchengemeinde
Lindenstraße 1, Nidderau - Windecken

Wer mag, kann sein Lieblingsspiel mitbringen.

Bitte den unteren Abschnitt ausgefüllt bis spätestens 12.10.2023 Bitte den unteren Abschnitt ausgefüllt bis spätestens 12.10.2023 
im Pfarrbüro/Briefkasten, Lindenstr. 1 abgeben.
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Wir freuen uns auf den Nikolaus !   

Herzliche Einladung an alle Kinder  
und ihre Familien zur Nikolaus-
feier am 06. Dezember um 16.00 
Uhr im Pfarrsaal.

       Lasst euch überraschen!
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Ansprechpartner
Pfarrer Dr. Ifeanyi Emejulu 2 26 90

Sekretärin Sabine Ehnert 2 26 90

Pfarrgemeinderat Thomas Hohmann 2 67 00

Verwaltungsrat Christian Nowottny 2 76 83

Finanzen Sabine Ehnert 2 26 90

Neuevangelisierung Pfarrer Ifeanyi Emejulu 2 26 90

Liturgie Pfarrer Ifeanyi Emejulu 2 26 90

Gottesdiensthelfer Pfarrbüro 2 26 90

Messdiener Alexandra Nett 0173/8 33 33 62

Caritas Doris Staschik 2 48 42

Ökumene Pfarrer Ifeanyi Emejulu 2 26 90

Feste und Veranstaltungen Monika Heuser 0177/6 05 89 92

Kinder/Jugend/Familie Alexandra Nett 0173/8 33 33 62

Senioren Angelika Müller 93 62 59

Öffentlichkeitsarbeit Thomas Hohmann 2 67 00

Pfadfinder vorstand@wartbaum.de

Blumen Eva Hartmann 2 34 94

Kehrdienst N.N.

Förderverein Akwa Jürgen Heuser 0173/1 65 85 08

Prävention Pfarrer Ifeanyi Emejulu 2 26 90

Anmerkung der Redaktion

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit in der Redaktion, so melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro oder bei Thomas Hohmann, Tel. 06187 / 26700.

Auch für die Betreuung und Gestaltung der Homepage unserer Gemeinde wird noch 
tatkräftige Hilfe gesucht. Bei Interesse bitte ebenfalls im Pfarrbüro oder bei Thomas 
Hohmann melden.

Hygienekonzept Pfarrer Ifeanyi Emejulu 2 26 90
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Lebendiger Adventskalender

Am Sonntag, den 29.11.2023, dem ers-
ten  Advent, beginnt wieder die Zeit der 
erleuchteten und festlich geschmückten 
Fenster. Machen Sie sich auf den Weg zu 
den Häusern unserer Gemeindemitglie-
der und stimmen sich mit Gedanken, Lie-
dern und Texten auf den Advent ein.

Sie möchten Gastgeber sein? 
Dann tragen Sie sich bitte in den in der 
Kirche ausliegenden Kalender ein.



www.pfarrfastnacht.de

Tickets für 15€* ab 3. Dezember im Vorverkauf
• Am 3 Dezember, ab ca. 11 Uhr - nach dem Gottesdienst

 Katholische Kirche, Lindenstraße 1,  Windecken
• Online unter www.pfarrfastnacht.de
• Speis‘ und Trank zu fairen Preisen
• Köstliche Cocktails und Longdrinks
• Fastnachtliche Kleidung erwünscht 
• Saalöffnung um 19 Uhr

Mit freundlicher 
Unterstützung von 

3. Februar 2024
20.11 Uhr   Bürgerhaus Nidderau-Ostheim

**Die am  3. Februar 2024 gültigen Corona-Bestimmungen müssen von allen Gästen 
  eingehalten werden. Keine Ticketrücknahme bei Nichtbeachtung. Keine Ausnahmen!

Die ultimative Fastnachtsparty der
Katholischen Kirchengemeinde und der 
Pfadfinder vom DPSG Stamm Wartbaum 

Restaurant im Bürgerhaus Nidderau-Ostheim

*Eintritt für Kinder, Jugendliche, Pfadfinder, Studenten nur 8€!


